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Mrt den beden ArEebolen der
EUROPA EDIION PROFI mc3030

(Software 3.0, 15 Modellspeicher)
MASTEF EOMON PROFI mcJO3O

(Software 3.0. 99 Modeilspddar )
stdfi dies€ Solware und cig Speichrer*eäeruig auch allefl U9trfi-
9e^ PBOFhTSO*PF'siE€rn z.{ Naclnisnng zlt verfuquru.

Was ist neu?
r.l SLOW.Funküo.r lü alb Sts.r€rgeber laußer A und C)

ensleihäf von 0,4s bis lCs
a Sa.vlwg0b€grgnartE (UMlr) srnsEliber rwisd|eo 2t46

und 1r0% bei PPM (2!% t s 100% bei PcM) lrl iede seie
etnzeln

J Servetiüttenelngtellun! zwisclEn +1 10% urrd .1 10o/
I Schaltscnnelb lur den Akkuwactier ein$ellbar
a oNeitedeSlopp.fir(Auhrärts, AbyJärls, Z$ischsrzeiten.

Alarm)
I Gx.Schsltlr aig Sct*eDp- od€{ Momeolsdlaller einsetsbar
3 autgrEtilch€ Aurüendung der

Ou€trdetditleEnnorun! bei Venveodung def Butterf ly.
Sporler.Funktion

:r zusäElicie Tn|llmung des Spoileeob€{s
-l r€uer, univ.rseller Folo*opf.l,llsche{ KOPF.tilX, An:ahl

ud Pdsitioo d€r Servqs im llenü €insteltbar, Einlaben in
Clad a(ri lw dE nrtu€lh Taure{sdeibendre :rq (Phasel

tr ne!€r Hrclsotor+4ilcher mü FESTWERT,AiteiI zur
Ofisel.Einsiellung bei nitaulendem Hectrcr.lr n
A'ncrotat:mshll

J VtueIor Sts$rl8l€( F€STWEBI

Wl' geheo bei d€s€r Anlo{tr0g davon aus, daE Sre sic.h mrt der
Ctund-Bedignung lhrer PFoFj nc1q30 auskenrvr ooix zunädrsl
die bish6ige 8€dienungsanleitix€'stJdierl' haben.

SLOW.Funktion
AnwendL/ng:
J Vc'br d!€rfsJ€ Siellgeaahwi.C gkeii bei r €cäa irsafen

J Scfiar!vcfl Wc b4appen
-l SDl;är'rirl von ! erq'.anjriebeN
-,1 1,rJ9 tirii ; oa hdreii,-' cr r s)!'efiro ipJ r:i, Fre"r\

;!ba:,-ia!Def

t:r;:_il3- P',€ r.l91aa3o I

Weg rum Enstellmenü:
FI MENü 1
!l GEBER oinsre{ten
Z SLOW

Sie könen alle Geber (au0€r A lnd C) mit de. SLow-Funldjm
bdeg€o Wahien S€ den G€be(, b*1gs\ Sie ihß in eine EidlaOe ulü
steilen Sle da;]i iln Etigableld i$e E€iv'ens.hie geüzsrl in Sokun-
den ein. D€r Eins'ldlb€reich Oeht von 0,4s bis 1 0s 8is zu 3s $fd in
Schdtten von 0,2s ehge€lol,t. darüber in S.iriien von 13. Cie
Steülen yJrd flr jede ge{egrngsrichtung {adage) gefenrt eing€-
slelll.
Fal's S€ weilere Geber mit dq SLOW-Funktbn beleg€rj w.üen,
sedsdn Sre inrEingabefe{d d€n Geber und wählen auch hie. die
g€wünsche Stellze[
Zum Abschahen d€r SLow-Funlllon nrlssef Sie zunäd1s1 C€n
edsp.edlendenGebe.anwählenunddar dieSteilzeitq|iljbetde
B€vregunqsrjdMg€i (Eldhgen) wi€detaul0s eindelen.

B€i IMPCFT odcr qPORT (oalomiberfagurg zrisd€n zr\rei
Seodsn) seden die Slow-Einsdlung€n nichl mit übei.ag€n.
Nach der l-ftchen eires lroddlspodrrs tyerden alie SLoW-
Ein$elltJog€o aut 0s geseut.

Serv6w€gbogf enzung (tlMF)

&i Misdurg€.1 ko.nm es vor, daE die SunFe der Mlschaneile
den meclanis{h mogiEhen W9g des an!€ieoKlen Fuders üb€{_
sche{tet Hier ist ein€ einslellba.e s€rvewegbeoretung vo.te{'
tatL

AnwendlrE:
f Feciqlkhppen F3B-Modello (2.8. C,Jelrudor und Flap in

Shnstellung
.J äubsch€uber (Gaselngellur€, vollcas unc Zufllrschung

von DYN€AS
weg aum Enstellmenüi

F MENul
Z SERVO
!  L l v ' t

wählens,edasenlgprechende Servoundsbllef S e fu rEde 8ew€'
gungsnchllng die nolwendrge Se|vo-wegbegf 9nzung erf
Wgnn Siee,nen Mcle lspercher lös:len wr{l waCerdarvolle yle!

von 110% erngeselzr.
Achhjngl Be Jer Dalenubefiragung :wisch€i ?,rer Sendem ltel
den oe L Mrl'EirsleiiLrnger nitil m l lbeilfa!€n

1"



Servo-lritl€neiostelliing

l.lie brsi€,'S€ Gioße der MrteneFst-'ll,lng wurCe ol1 ais ar Oering
aigesehen. $r hä,en dei E nslgllbereiah jaher a]lt den ?olien Ser
wweg G/. I 1 0%) verqÖße(

Anwendung:
f, Anpassur€ an Seryo und Ünbauqegeb€nhe(en

J 6e!€.$ä {z$ei Fui,hmen von eme.n Gebef )
Weg ruß Einstellm€nü i

g MENü1

Z SERVO
E MITTE

Wählen Sie das entsFeche0do S€rvo ar, u0d steilgn Sre dE
gerünsahle Mifü ein.
8€ad1Eo Sie, da8 die Sg\.!*€qe dwdldh Sa\ohb$€orsuuru
ünd di€ tfitgnversi?ilurE ag/rotisdr {e(6r (Önnsn

D€, Enst€llbeteidl bdrigl0% bis 110% F Seit€. Die Mitte ist big
11% in Sdnllton von 0,1% und darüber ln Sdnten voo 1%
einste{lbaf.
AchturE bd |I4POfrT/E.XPORT !
Zu ode.von eine..n S€nd€r mit äte{er Sottrare künen Si€ nu Wede
lnter 11% ilb€rlEgen.

De. TIP:
Viele habqr sidr schon oft gerunscht, :.8. mi elmm Gober zueai
die FahrweÄs(appn a] ötlnen ud danadr das Fahrwerk ausar-
{allfen. Ode. nit &m vod€*sn Gaslrbd}"g d€n Motor (spendl E,
i.{oto.) zust€uern ud mit d€fl tiibren Weg dann die Stö.iüppen
2u be1ätigen.
Zu diesem Z*eci( (&isdel 2) ordn€n S€ ltueo Geb€. S POILE n zu.
De(Brefts&appensetuo t,nd &m Regler fur den E,Moto. ordngn
$e eb€nlalls S POILER 2ü. $/Edrsdn Sre rln in das tl€nü SEHVO
EINSTE|I!|\IiWEG+REV und $elle.r Sie arnädtsi die ridiige
Wrkidnün! der beiden S€fl,c gn. Wed1set! Sio rIJl| in das lreru
SERVO EINSTELLEN/MITTE. Verdellen Sieds Mrie d€r beireh
Servqs bej Spctledglüppel iie"tal so, da0 de{ Motor sdlt. u.d die
B|9msrbpp€n ehgelaiari er|d (in der Rsget ie t0fÄ).

Eru€ttorto Stoppuk
Bei der blsfl€r{g] Sottwars üJfd€ d;e $opg.rhr tEi jedsn Neuslan
und ldm SpeidEfw€chsel aul0 ge9€tt B€i einjg€n An*gdul!€n
war diese Erg€|lschafi s6rend.

AnYrenduDg:
J Au{*äßzähleq nit,tnd ohne qüdrs€tsen beim Neusian
I Abwät6zehJen nrt urd ohne Ruckte?leß beinr NeuStaft
:l ALSgabc vcn vorgewä5ilen Attrnzeiien

{Runlef rähien zur Landun-cl
weg lum EiDstellnenüi

E IIENr;t
/ LtetitN2
Z r rq

!,1!,:r C e S iaR :€. aut C gesett rst. 2al! d;e U\' ? : är1s. Dei
irdri$ rsl l]ici'laxil/. rer.n 6asea d)€nlalls a,10 $elil. sig Konnen
oiese Felder seben, wem S€ die efisprecheide ^üs{ahtasle
d.;cken Seim ersien Druck istdas Sekurdenfdd bs'si {Örinkl) Mii
dem Dig al.EinslelieroderdenTaslen r/'stellen S€d€ ge|,!ns.h-
te Zeil em. Zlm Vl'€chseln alil das Minderleid dfllckeß Sie nochein
mai dre Aus{ahlüsie
In d€ Betdehsarl Zeilnessung (ohne aulo.iatscies Rü.lc€lzen)
gdang€n Sie. nenn S€ b€i aklvi€rlem Miruienleld def S-IARTzerl
einmaldb Tasle R dru.kefl Es erschei.rt das Wod RESET ürd de
Anzerge d€. A,swahltasle- Mrl djoser Taste setlen Sb di€ Uhr
lnneftrlb des llehlrs 2ufr.L
l^ d€. udersten Zeile nüs€en Sie rpch den Schalte( auswählen, rnil
dem S€ die Utu stanen *dl€n. oeiken Sie dabei an die besondefen
Möglahkdten dudt de.r Gx-Sd|atlgr.
Als Zeihessd wird die Uhr innqfulb d€r Statusanroge mit def
TagE R u\rkges€tsL
Beim Sp€i$srcchsd mil dqn Menory.Schatt€r oder t!€im Aus.
s*ahen Car Senders lNfid d€. Stafld der Uhr qesp6icherl.
Achtlngl Nur vdle Sd(udter rrrfi!.|l lesr€hhe.t

AtkurEchlcr mlt okßlo$sßr Schetschrefle
Anr€nd{rq:
:l k'pasqt8 def Vmrathzgil nach eagei€ar 8€düdtrsgei Lnd

Mö9li$kenei
-J Anpassu4 an di€ durdr La@Osyrobnheien vefäodeden

Akhloig€rrsd|afien (2.8. Kapazölsr.edu{ durd'
aussdip8lid8s Nofl nanaden)

Weg arn Ena{sllm€no:
8 MENül
Z MENU2
E BETRZEII
N AKKUAURM

G€ben Sli€ das €irpaM€{d frsi (Un$ u,"d $o en S€ Os 9e.
wünsche S"tElbdüdb eh.
Lrden Se hreo Sortd€r vrie gelfofrs und entadgl Sj€ if'o drdJ
Dau€rbehÖ m|l HF-[todl uod ausgeaog€oer A,,ienne. Ndrmsn
Sie dieZsit. in der hr Send€rnach dererst61AltuwäcnGrneldur!
noch arbeilel Fals diose Relügt ddn lhen lb.sblfiiEgr €ni-
spdJrl ärd6.n Sie cJje SlEisd dl€ qtssedend.
Adrürn0,
Dre SdBltsdvdle läSt sich nu in vemünijlei Grö0en vadiolEn.
D€r Einsellbe(erch oeht vo.1 6,8V bis 7,2V



GX.SchätEr, wähhilr ?la Schlepp. ci.,!'
Momentschaltet

r,li deä 0x-Sola er köanen Sre al ernem SleLergeber erne FuNk-
lionsscnahung durchfLihren l?.8. md dem Gashebeld€ stoppliirr
:TNAUS scilailenj.
Bei der bshedOer Soh{arc war d€r GX-S.}aF,s inngf ein Schieac
3aha ier. Nijn konnen s:r 7 {,schen 'ichlepp. ,r.,aj l"lomenlsch tel

Anllondungi
J Zunisclüogen orsl ab eir€l bestinl€n Gebeßl€llue

frcrgeben
a F|,f,hionq\ ab ei.€{ besinfirten Geb€rstelJu.e

auslösff(z.B. kLfz vc( SPOILER max. *ird dre nadhans€
ahlv, oder zusälzlidl kcinme(l zu d€.' Sto(klappq\ ab dn€ß
wähltar8rl Punkt noch d'e O!€{ruder hodr $-vJ-)

lYe! artrl Eh8tdlrnenü |
g MENü'
'. MENü2
!I ZiJORDNEN
!cx

Wählen Sie defi Geb€r aus, mil dqn Sie GX verioipfen wdlen-
V,Jem GX als SchleDorpha{er aftola, sbl'l in de( |nl€rgal
M€nüzeilo SCHÄLTPNKr 3| Die Sdralqrnhe lür EIN und
AUS keg€n fest bei 1S/" ud &F,1. W€nn an dn llomenlsclBn€r
benöüll wlrd, dcireren Sie das Eßgab€fdd u.d slelle0 den $lElt
punld m it dem Digihl.Einste]ler oder den Tastsn +l- ein. ZuriEk zum
Schlepps.häüer gdar€en Sie, w€r\n Sie d€ SdEltsalrell€ tor den
Mofi entschaher aul 0 sbjlen.

Automatis{hg Aulbtmdu€ dBt
QJemrd€(dtfi6rordörungb6lve ondung
der Butt€rfl y.SpoiLf .Funldlon

8ei F38.l,iod€{€r' werd€.r be1 der Butledlv-SDorlerFunhioo de
Ou€nude{ nacn oben ausg€scitag€i, dalE s€hl i4 d€( Feg€l tur
de.r eiPrdbh€n QL€nd€{aus€chlag iadr ol€{l kgh I4t0 melTzur
\böguE. Zlsätrfd ist d€r m(jgliche A.lsschlag nach uden durcn
di€ Querrud€rdiff€.€n2ie{urE @duzjed und dadurd dr€ Folhwdi9-
keir Gs l,lod€lls eheblidr srEeschdnkl
ourch das gsind€rte Veftaltgn des€s Misciers wird b€t ausgelah-
r$€rn Bunlriysp{tor dieQtanu€dil€ia"aicüp h€raLsgefllsd't
und dre '/olle Rollwendigkeil des Uodgls Udbi el,.alt€i.

Weg zum EinsFllmenül
Keine Einsl€lllllsr erlordedich.

Rotor!(op!Mßcher (0FF !:,irX nell ges!;.1,;ri
GEOMETRIF und PHASE ivirtuette
Taumelscheib€ndrebung) iin llenü
einslellbar und in Grad angezeigt

Noch aie w$ es soeinlach, b€i einerwifiitch i-.ejprogrammie
ba.& Anhge delt Rotolicpl ean:lstefien.

aDWeMUng r
O Nach Atrqabe d€r Se.vo.Positofi am Kopl reahnet das

Systsjn eigenitndg die ArlerlgDßen vo.l NICK und BoLL
aus. Die Einsl€llung e.blgl in Grad.

3 Falls lhr Hlbschauber eiie yrrtudle DBfunO der
Taumgls.heibe b€iötjgt, gebefl Sie unter d€o ArneJ
PHASE (wi€d€r diekl in Gräd) de Dreh!flq ejn - l€rdq. Di€
Einslelltng ist rr 3 -Slhrinen vm 0 bis 360 möqlich.

Wrg run Elnstdlricnü:
E! MENü1
Z SERVO
Z WEG+REV.

Ordngl 3r€ runadrsl hrcn Koplenqe ,ewdls das MiedqÄbn
XoPF.M lX zu. {Die ArEahl der Servos ist nur drch do Anza de
verlijgbaren S€rvoaus$rts€ besciränK 3 oder { Sewos grd als(
kein Problen. 5 odet netu snd.war (ro.h) unübüdr, ab€l mr
di$em Misclt€. m(Eid'.)
SFrng€ar Ss m{ d€r Tasls M afllc& arn Menol und ve|zwdgdl Si€
neu:um M6{|u WEG+REV
G€hen Sie wie tolgl vor:
1. Prülsn Sie zulgdlst die Ssrvo-Laulnchtung lü den tuneil

Pitch. Pd€.r Sie den Pjtchantoil lalsch lautflder Serws !m
2 wähler sie E.heinand€. d€ Ant€it€ GEOMETRTE d€f

Xoplsefros, gebon Sie dr€ Posi;on des S€rvos am Kop, ein
urd scnallen S|e dei Am€n GEOMETRIE ein (Taslez
dann R). Die Po6iliq\ 0'n60' ist in nr4rkiue \,9rn oie
Winkel riErden im Ulnepeßinn, v(,r obe,r al,{ d€n
Rolo*lpl ge6et|ei, ar€e!eb€..

3. Di€ G.öBe von NICX urd ROLL $ellen Se lü a1le Ser,/os
gemeinsam bei den er6pre$eod€n Gebellr {Menü
GEBEF.OPTI0t{EN}ein.

4. Falls eirB vinueilB Drefung der Tauriolscheibo nofiverdig
is! sdullen Sie bei eincm der Kofservqg den Anteil PHASE
dn. Hat€n SE dann den ROLL. oder NICK-Knürpel io eilEr
Endlage lesl ul6 sldlen Sie die befittgle Drshlig in Grad
ein (Z:hlw€ise der Wnkd wie urler e.).

Wenn de Ennellung nir(') nicht stimmt. schallen 5|6 zur boss€rsn
Übersrchl den Atleil PHÄSE nocheinmai aus urd beginnen lrieder
berPunkt 2.



Zusätzliche Trimnung des SpoileiEabers

Ai.,l !{unsch einig€r Anwendef geft 1ür dre no naien Sporler
iz.g. Sche,r odHidh_Brgri ddappen) wiedef elne Tim muro z|]l Ver'
1Lllung. Mil dl€s€rTrin m Llng sollen am Modeil€vertu€lb lJ nzÜlanE'
hi ri€i'en ausi€gii.hen *ederl
Achtungl
Die Tfratrinijng isi telrn &.ltlerijy_SFoiler fichiakilv

Neoes lliscitsystem HECKR0ToR
Anwendungl

Turelzl'che Einslellmoglichke des Otlsets ba
nitlaulealdeh Heckobr in Autorotrlionrhll

Weg run gn8tdlttr|rß:

T MENü1
Z SERVO
Z W€G+REV.

Fü dis Umsctalt.n! au{ AUTOFOTATICN haben Sie einen Funk.
ronssdElte, ',c.qeb€n (in der R€gel S5l. Mt defiselb€n Sdaller
schahen S€ auch d€n AndJ Pddl {stalischer Hedsolorau$oleiCr)
beim Heckdo( aus lxld d€.I nareiA.rtsil FEslwERTais ofset ein.
Geb€n Sje u €r$ daE EinEabetdd lra (TasI )lnd gell€fl Sie dann
die offselgroße ein.

Virtrelter Geb€r FESTWERT

Anli€ndungi
! Falls Semil eiien Funklionsschaller, z.A. einer

Knüpp€llaste, ern *no bedienen wolllen nußten Se
bisfer einen Geber'oplern' M I Ce. Soivyac 3.0 iühren wll
nun diesen geber en.

Weg tuß Einstellmenü:
FI MENü1
Z SERVO
Z wEG*cEv.

Bevor Sie j€dod1 etnas einsbllen können, müssen Sle dresec
Fe|str€d einefi Servo 2uo.dnen. Sprirqen Sie dann zum Menu
wEG+REV. üd akijviercn Sb beirn ortspedendet Sano das Ern.
gabeHd (blir*t). Jelzl konnen Sie eine beliettge Slelhrng des
S€rws einlbllen. We.in gelvr.rs.hl, c'rdnen Sie in Erngbcl€Jd
{ ruels mil Z ak$viaon) den Funktoflss.hahe. ltuer Wahl 2u. Die
S€rvopocition, die durch den Funklo,rsschalter abo€ruien *id, stel.
l€n sre im [4enü SERVC !]NSTELLEN'til|TTE 8in
Aldr im B€reich ZBV-MIX edflnor sbh mit &flr FESTWERT netje
Mögli€f*e(€i.

KOPIEREN, IMPORT,EXPORT
Sitre b€s$bn siei
oig oalenübertagung rvischen zw€i PRoF|mc30.30 ist aut G!ün-
d€i d€. KompEt'biIrtät alf die erslei 15 ilodellsgelcier be-
sc$dnkl


